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Ankunft der Posten in Sc. Gallen.

Sonnt. Morgens ic>,U. die poft v.
Schafhausen mit Briefen u. besch werten Sachen von

Horther u. der Umgegend, ferner mit Briefen
aus Zürich bis Bafel, v. Straßburg, Italien u.

Frankfurt a. M. Abends y U. die Dilig. v/Shnr
mit Briefen, Paquetsic. aus Bündten „.Italien.

Mont. Morgens 6 U. die Post von Fürich
mit Briefen von dort und der ganzen Schweiz,
Frankreich, Spanien, Portugal, Holland, Eng-
land u. Westphalen zc. Nachmittags 2 U. der
baeier^ Postwagen mit Briefen u. Paquets v.
Lindan, ganz Baiern, Sachsen u. dem Norden.
Abends 6 U. die Toggenb. Diligence mit Briefen,

Passagiers«, v. Glarus, Obertvggenburg,
Utznach u. Sargans. Nachts 12 U. die

österreichifche Staffette mit Briefen aus Voralberg
und ganz Oestreich.

Dienft. Morgens 6 U. die baier. Brief-
Post. Um 6 U. die Dilig. V.Zürich mit Briefen,

Passagiers zc. aus der ganzen Schweiz; die

deutfche Post über Schafh. mit Briefen», dort
Frankfurt, Westphalen, den Hansee-Städten «.
Holland. Nachmitt. zU. diewürtemb. Post mit
Briefen u. schweren Sachen v. Rorschach, Rheineck

u. ganz Würtemb. Nachts 12 U. die franz.
Staffelte über Zürich mit östr. Briefen.

Mittw. Morgens 7 U. die Dilig. v. Zürich
mit Briefen, Passagiers:c. v. Zürich bis Basel
und aus Frankreich, auch v. Schafhaufen, Frankfurt

:c. Vormitt. i«U. die Post von Lichtensteig

mit Briefen«, s.dort u. dem ganzen
Toggenburg. Ferner die Ronstanzer - Dilig. mit
Briefen, Passagiers v. dort u. den übrigen
badischen Landen. Abends 8 U. die Dilig. v. Chur
mit Briefen und Passagiers «. aus Bündten.
Nachts 12 die österr. Post, mit Briefen wie
am Mont. und aus Tirol, Verona, Trieft, u.
der Türkey, auch aus Graubündten.

Donst. Morg. 7 U. die Post v. Schafh.
mit Briefen u. schweren Sachen aus dortiger
Gegend u. dem Badischen, ferner mit Briefen v.
Zürich bis Bafel u.aus Italien. Abends 9 U. die
Toggenb. Dilig. wie am Mont. Nachts 12 U.
Hie östr. Staffetre wie am Mittwoch.

Freyt. Morgens 6 U. die baier. poft mit
Briefen aus Baiern, Sachsen, Preussen u. Rußl.;
gleichzeitig die psft v. Zürich Mit Briefen aus

der Schweiz, dem südl. Frankreich, Medenhelm
Departement, England, östl. Spanien u. vo»
Frankfurt. Nachmitt. z U. die würtemb. poft
wie am Dienst. UmzU. der östr. Postwagen
mit Passagiers :c. aus Vorarlberg u. allen östr.
deutfchen u. ital. Staaten, desgl. mit Briefen

v.' Rheineck u. Rorfchach. Nachts 12 U. die
östr. Staffctte wie am Mont. u. Mittw.

Ssmst. Morg. 6 U. die Dilig. v. Zürich
m. Passagiers :c. wie am Dienst, auch m. Briefen
von u. über Schafhausen wie am Mittw.; ferner

mit Briefen aus der Schweiz, Frankreich,
Holland, England, Spanien, Portugal, u. v.
Frankfurt :c. Um 8U. die baier. post m. Briefen

wie am Mvnt. Um l«U. die Zwifchenpost
v. Lichrenst. wie am Mittw. u. m. Briefen v.
Bündten; ferner die Ronstanzer Dilig. mit
Briefen wie am Mittw. Um 11 U. der Seveler
Bott mit Briefen von Ragaz bis St. Gallen.
Nachts 12 U. die östr. Staffette m. Briefen wie
am Montag, Mitwoch und Freytag.

Abgang der Posten von Sc. Gallen.

Sonnt. Morgens um io U. der Seveler
Botte mitBriefen nach Graubündten «.dieser
Route über Altstädten. Abends 5 U. die psst
nach Schafhaufen mit Briefen und fchweren
Sachen nach dorthin, Würtemberg und Baden,
ferner mit Briefen n. der Schweiz, Frankfurt,
Westphalen, Holland und den Hansee- Städten.

Montg. Morg. 8 U. die baier. psst mit
Brieftn n. Rorschach, Rheinegg, Vorarlberg,
ganz Baiern, Sachsen, Preussen u. Rußland.
Abds.4 U. die Courier - Dilig. mit Passagiers
u. Briefen nach der Schweiz «.über Schafhaufen

nach Frankfurt ic. wie am Sonnt.; auch mit
Briefen n. Frankreich, Spanien, Holland u. England.

Abds. 7 U. die Briefpost nach Graubündten
und Italien. Nachts 12 U. die östr. Staf,

fette mit dem franz. Felleifen u. mit Briefen
nach ganz Oestreich; gleichzeitig die franz. Staf-
fette über Zürich mit östr. Briefen.

Dienst. Morg. 6 U. die Dilig. n. Chur
mit Passagiers ,c. nach Bündten und Italien.
Um 8U. die würtemb. postm. Passagiers«,
über den Bodensee n. Würtemberg, Frankfurt,
Westphalen, Holland und den Hansee-Städten;



gleichzeitig d!e baier. postm. Briefen n,
Rorschach, ZZheinegg, Vorarlberg, Vaiern,
Sachsa,.Preussen und Rußland; ferner der b^ter.
Postwagen mit Passagiers«, nach Rorschach,
Weinegg, Baiern, Sachsen und dcm Norden.
Mitt. i2 U. dieTsggenb. Dilig. m. Passag. :c.
nach d. obern Toggenburg, Rappzrschweil,
Utznach. SarganS und Glarus. Ädöö. z U. die
Post nach Zürich in. Briefen n. der Schweiz
»>. Italien. Nachts 12 U., die östr. Staffette m.
dcm franz. Felleisen.

Mir rw, Na.ymitt. 2 U. dic Zwlschenpost
n. lichtensteig m. Passag., ic. nsch oem obern
Togg/nburg, Utznach „.Rapperschwyl. Um z U.
die Dilig. n. Zürich m. Briefen n. ber Schweiz,
Frankreich, Spanien, Portugal u. England, ferner

m. Passsg. :c. n> Zürich u. den weiter
gelegen.!: Kainonen, auch n. n. über Schafyausen,
wie am M.'nr, ;, gleichzeitig d:e Ronstanz.Di¬
lig. m. Passag. c. nach dem Thurgau, Konstanz,
Ueberlingen, Mdrsburg bis Srvckach u. dvrtigen
Gegenden. Nachts 12 U. die franz. Staffette
über Zürich mir dem östr. Felleisen.

Donnerst. Morg. ro U. die postm.Brie¬
fen nach Rorschach u. Rheinegg, Nachmitt. 2U.
die Post nach Schafhausen m. Geldern:c. nach
dorr. Würtemberg u. Baden, anch m. Briefen«,
diesen G.'gendeu, Frankfurt, Westphalen, Holland

und den Hansee- Städten ; ferner m. Brie-
fe» nach Zürich bis Bafel, Frankreich, Spanien,
Portugal und England. Nrchcs 12 U. die östr.
Staffelte Mit franz. Briefen.

Freyt. Morg.. is U. die baier. Post mit
Briefen nach Rorfchach, Rheinegg Vorarlberg
8in?au, u. ganz Baiern, Sachsen, Preussen,
Polen«.Rußland; gleichzeitig die würtemb. Post
mit Briefen und schwere» Sachen wie am Dienstag.

Nachmitt. 2 U. die Toggenb. Dilig. wie
am Dienstag' auch m. Briefen n. Graubündten.
Nachrs 12 U. die franz. Staffette mit östr.
Briefen.

Samst. Morgan, die Dilig. nach Chur
m. Passag.«. nach Bündten u. Italien. Um y U.
der österr. Postwagen m. Passag. ?c. n.
Rorschach, Rheinegg, Vorarlberg u. allen dsterr.
deutschen n. icäl. Staaten; auch mit Briefen nach
Baiern, Sachsen, Preussen und Rußland. Um z
U. die Zwifchenpsst nach lichtensteig u. die
Ronstanzer Dillg. wie am Mittw. Abds.5U.

die Dilig. nach Zürich wie am Mittw. Ferner
mit Briefen nach u. über Schafyausen, Frankfurt

:c. wie am Donnerstag. Nachts 12 U.die
östr. Staffette m. franz. Briefen. Gleichzei-
cig die franz. Staffette mit östr. Briefen.

Nebenborcen die ankommen und
abgehen.

Altstädten, Montag, Mittwoch und Samstag»
Einkehr beym obern Scheggen.

AppenzeU, kommt an u. geht ab, Dienstag,.
Donnerst, u. Samst. Einkehr beim Antliz.

Arbon, alle Tage ausser Wrtw. u. Sonnt.
Einkehr in H. Schirmers Laden.

Bernegg, Montag, Mittwoch, Freitag unb
Samst. Einkehr in H. Schobingers Apothek.

Bischoffzell, Mont. Mittwoch u. Samstag»
Einkehr beim Hdrnlein

Gais-, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freyt.'
u. Samstag. Einkehr im untern Scheggen»

Heiden, Mittwoch und Samstag. Einkehr im
obern Scheggen.

Herisau, kommt an und geht ab alle Tage,
ausgenommen Sonntags. Einkehr im Rößlü

Hundwyl u. Scein, Mittwoch u. Samstag.
Einkehr beym obern u. untern Scheggen.

Marbach, kommt an nnd geht ab alle Samstag.

Einkehr im untern Scheggen.
Rehetobel, Mittwoch und Samstag. Einkehr

an der Speisergaß neben dem Schaaf.
Rheinegg, Mittwoch n. Samstag, im Tempel.
Rorfchach, alle Tage, ausgenommen am Son>

tag, Einkehr in H. Baumgartners Laden.
Schrofenbott, alle Samstag; uimmt such die

Briefe u. schwere Sachen auf Amrifchwyl^
Oberreich, Sommeri, Erlen, Buohakere»
und Andwyl.

Speicher «.Trogen, alle Tage ausser Sonntag.

Einkehr b.ym untern Scheggen.
Tagerweilen, bey Konstanz, kommt an am

Dienst. „. geht Mittwochs ab, im Storchen.
Teufen, alle Taqe, Einkehr zur Gans.
Thal, Mittwoch und Samstag, bei Fr.

Hochreutiner, Zuckerbeck.
Weinftlden^ kommt Freytags ASds., «.geht ab

am Samstag Vormittag. Eink.zum Hirschen.

Wolfriden, Mirw.u. Samst. Einkehr beym
obern Scheggen.


	Ankunft der Posten in St. Gallen ; Abgang der Posten von St. Gallen ; Nebenorten die ankommen und abgehen

